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Liebe Schülerinnen und Schüler, 

für die Facharbeit möchten wir Ihnen noch einige Hinweise geben. 

 

Form 

Umfang 

Der Umfang der Arbeit soll 15 Seiten computergeschriebenen Textanteil nicht überschreiten. Der 

Anhang ist darin nicht enthalten.  

Die Seiten werden einseitig beschrieben (DIN A-4 Format). 

Der linke sowie der rechte Rand betragen 3 cm. 

Die Seiten werden nummeriert. Seite 1 beginnt nach dem Inhaltsverzeichnis. 

Der Schriftsatz ist in 12-Punkt-Schrift (Times New Roman oder Arial) und 1,5-zeiligem Abstand 

anzufertigen. 

Bestandteile 

Zu einer schriftlichen Arbeit gehören: 

-Deckblatt mit Namen, Art der Arbeit (Facharbeit), Thema, Kurs, Betreuer, Ort und Schule sowie  

  Schuljahr 

-Inhaltsverzeichnis mit Seitenangaben 

-Textteil mit Einleitung, Hauptteil und Schluss 

-Zusammenfassung der Arbeit von max. 1 Seite 

-Abbildungsverzeichnis 

-Literaturverzeichnis (z.B. Atlas, Bücher, Zeitschriften, Internet, …) 

-Erklärung, dass die Arbeit selbständig angefertigt wurde 

-Illustrationen, Bilder, Fotos, Tabellen usw. können als Extrateil in den Anhang hinter die Erklä- 

  rung geheftet oder in den fortlaufenden Text integriert werden. 

Gestaltung 

Die Arbeit kann zur besseren Veranschaulichung mit Bildern, Skizzen, Karten, Diagrammen, 

Tabellen, Zeitungsartikeln usw. gestaltet werden. Dabei ist zu jedem verwendeten Material ein 

Titel  bzw. eine Erläuterung anzufertigen, die deutlich macht, was auf dem Material zu erkennen 

ist. Die Materialien müssen immer einen Bezug zum Thema haben. Weiterhin muss bei jeder 

Abbildung die Quelle mit Seitenangabe stehen. 

Die Arbeit wird in gehefteter Form abgegeben. 

 

 



Inhalt 

Neben der inhaltlichen Darstellung des Themas ist die kritische Auseinandersetzung mit den 

festgestellten Ergebnissen ein wesentlicher Bestandteil der Arbeit. Am Schluss sollte eine 

Zusammenfassung mit abschließenden Überlegungen und möglichen Schlussfolgerungen für die 

Zukunft des gewählten Problemkreises stehen. 

Die Arbeit sollte folgendermaßen gegliedert sein: 

Einleitung (Problemstellung, Ziel der Arbeit, Begründung der Themenwahl, Untersuchungs-

methoden, Eingrenzung des Themas, Bedeutung des Themas, Probleme bei der Bearbeitung) 

Hauptteil (Literaturanalyse, kritische Auseinandersetzung mit der Literatur ->wichtig: Problem-

stellung immer im Blick behalten!) 

Schluss (Bezug zur Einleitung, Zusammenfassung der wichtigsten Ergebnisse und abschließende 

Lösungsansätze bzw. Schlussfolgerungen sowie Wertungen) 

 

Literaturnachweise 

Zitate innerhalb des Textes müssen durch Anführungszeichen kenntlich gemacht werden. 

Längere Zitate werden durch Einrücken und einzeiligen Abstand herausgehoben. Auslassungen 

werden durch drei Punkte in Klammern […] vermerkt. Die Zitate sind mit genauer Quellenangabe 

mit Seitenangabe zu versehen, z.B. (Müller, G. 2017, S. 18). 

Bei sinngemäßer Wiedergabe erfolgt der Verweis auf das Literaturverzeichnis, z.B. (Müller, G. 

2017). 

Im Literaturverzeichnis werden alle benutzten Werke, Aufsätze usw. alphabetisch nach 

Verfassern geordnet.  

Beispiele für verwendete Quellen: 

Buch 

Müller, G. (2017): Die Wetterkunde, Göttingen 

Aufsatz im Sammelband 

Schmidt, M. (2017): Die Entwicklung der Kohleförderung in Russland. In: Geographische 

Rundschau. H. 4. S. 10 – 23 

Aufsatz in Zeitschrift 

Schmidt, M. (2016): Die Entwicklung der Kohleförderung in Russland. In: Meier, Max [Hrsg.]: 

Russland – Land der unendlichen Weiten. Max Meier. Düsseldorf. S. 24 – 50. 

Internet 

Beck, Ch.: (2015): Wenn der Wald zum Ozean wird. Forschen im Schwemmland des Amazonas. 

In: Max-Planck-Gesellschaft [Hrsg.]: GEOMAX. H.8. Online im Internet. URL: 

http://www.geoscienceonline.de/redaktion/presseportal/mpg/geomax_8_04.pdf. (abgerufen 

am 20.05.2015) 

Sollte es Fragen und Probleme bezüglich der Arbeit geben, können Sie sich jederzeit an uns 

wenden. Bei der Anfertigung der Facharbeit wünschen wir Ihnen viel Freude und einen großen 

Wissenszuwachs. 

Die Fachschaft Geographie 

http://www.geoscienceonline.de/redaktion/presseportal/mpg/geomax_8_04.pdf

